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rÖKT. "3

Die Horner werden ihm zum Verhängnis
Diesem Stier auf einer Farm in Südbrasilien sind —
wohl als Folge einer Krankheit — die Flörner so lang
gewachsen, daß er mit dem Maul den Boden nicht mehr
erreichen kann. 1,85 Meter beträgt jetzt die Ausladung.
Die niederen saftigen Gräser der Pampas sind für ihn
gesperrt. Seine ganze Nahrung besteht nur noch aus
hohen, faserigen Spitzgräsern und Sträuchern, von de-
nen er allerdings ohne tiefe Verbeugung die obersten
Spitzen abknappern kann. Entsprechend dieser wenig
nahrhaften Kost ist der arme Kerl nun abgemagert,
und wenn seine Hörner noch weiter wachsen, wird er
wohl eines Tages verhungern. Aufnahm. Stiefel

ie Zürcher Künstler rüsten
sich auf ein lustiges Herbst-
fest. In den beiden Tennis-
hallen des Hotels Bellerive au
Lac hämmern und sägen und
nageln und malen sie in freu-
diger Gemeinschaft drauflos,
um die weiten Räume in eine
neuartige, übermütig-farbige
Welt umzuwandeln, in wel-
eher dann in den Tagen vom
28. September bis 5. Oktober
ein ungehemmtes Fröhlichsein
vonstatten gehen soll. Das
achttägige Fest wird an Um-
fang und Aufwand alle bis-
herigen Künstlerfeste Zürichs
übertreffen. Es ist aufgebaut
auf dem Gedanken eines Ar-
beitsbeschaflfungsprogramms,
denn die große Dekoration
und die mit den Eintrittskar-
ten verbundene Gratisverlo-
sung von kleineren und grö-
ßeren Kunstwerken verschaf-
fen vielen einheimischen
Künstlern Beschäftigung und
Anerkennung. Aufnahmen Tuggener
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